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Zusammenfassung 

Die vorliegende Arbeit mit dem Titel „Das Internet im Reisebüro – Mögliche 

Auswirkungen auf Vertrieb und Standorte“ untersucht den Einfluss des 

Mediums Internet auf die Reisebürobranche in Deutschland.  

 

Der erste Teil der Arbeit beinhaltet eine ausführliche Darstellung theoreti-

scher Grundlagen. Hier wird detailliert auf die folgenden Aspekte des Tou-

rismus eingegangen: die touristische Wertschöpfungskette und Modelle des 

Tourismusvertriebs, der Reisebüromarkt in Deutschland sowie Anbieter- 

und Nachfragerstrukturen des Tourismusvertriebs im Internet. Aus den 

hieraus gewonnenen Erkenntnissen werden anschließend Forschungsthe-

sen abgeleitet, die den Untersuchungsgegenstand des empirischen Teils der 

Arbeit bilden.  

 

Die empirische Untersuchung wurde als eine qualitative Erhebung mittels 

eines Online-Fragebogens durchgeführt. Dabei wurden 15 Experten aus 

stationären Reisebüros verschiedener Organisationsformen befragt. 

 

Die Untersuchung gliedert sich im Wesentlichen in vier Themenbereiche:  

• Chancen des Internetvertriebs für stationäre Reisebüros 

• Risiken des Internetvertriebs für stationäre Reisebüros 

• Standortbezogene Auswirkungen 

• Strategische Maßnahmen 

 

Die Ergebnisse dieser Untersuchung wurden analysiert und ausgewertet. 

Die aus den Thesen und deren Überprüfung resultierenden Synthesen lie-

fern aktuelle Experteneinschätzungen, Trends und Prognosen zu den oben 

genannten vier Themenbereichen. 



Einleitung 

 

1

„The online channel will shock the entire travel industry into a new area 

of openness. As travellers move their bookings online and as the 

industry embraces the Internet backbone, a self-reinforcing cycle of 

consolidating demand and technology-enabled services drives change in 

the structure of the industry” (Forrester Research, December 2000). 

 

1 Einleitung 

In zahlreichen Ländern ist die Tourismusindustrie von zentraler Bedeutung 

für die lokale, regionale und nationale Entwicklung. Weltweit ist die Touris-

musbranche durch Wachstum geprägt und stellt auch in Deutschland einen 

bedeutenden Wirtschaftszweig dar. Nach Jahren des Aufschwungs steht die 

Branche derzeit vor enormen Herausforderungen. Weitreichende 

strukturelle und wettbewerbsbedingte Veränderungen erzwingen die 

Anpassung an die sich wandelnden Rahmenbedingungen. Neben vertikalen 

Integrationsprozessen und voranschreitenden Konzentrationstendenzen 

revolutionieren die Neuen Medien, insbesondere das Internet, die 

touristischen Geschäftsprozesse grundlegend. Vor diesem Hintergrund 

gerät die traditionelle Wertschöpfungskette zunehmend in Bewegung. Ein 

Blick in die USA zeigt, dass dort im Reisegeschäft allein per Internet bereits 

mehrere Milliarden US-Dollar jährlich umgesetzt werden.  

 

Auch in Deutschland werden die Online-Umsätze im Tourismus deutlich 

wachsen, wobei jedoch die Marktprognosen stark differieren. Nach Aus-

kunft der Ulysses-Studie Web-Tourismus 2001 werden die Umsätze von 

115 Mio. EURO im Jahr 2000 auf 550 Mio. EURO im Jahr 2005 anwachsen, 

die Marktforschungsagentur IDC rechnet sogar mit einem Anstieg auf 2,7 

Mrd. EURO in 2005. Obwohl der touristische Electronic Commerce (E-

Commerce) derzeit im Reisegeschäft eine untergeordnete Rolle spielt - auch 

unter Berücksichtigung der optimistischen Wachstumsraten lässt sich für 

das Jahr 2005 lediglich ein Marktanteil von 2 Prozent am Gesamtumsatz 


